
reie 59 Tiſg mongtlich frei ins Hend
ng der Halleſch Hurwnoriſtiſchen Blätter monatlich

10 mehr
Poſt Ausgabe A ne Humor Blätter Mk 2,10

Hut den Hum Blättern 2,40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

ne Preis 20 B pro Zelle auswärtige Anzeigen 50 Vfgen 75 Pfg Pro Zeile Beillagen nach Uebereinkuuft

ahnt GutUlrichſtraße 18 Gingang Dachritſtraße
außer Sounntags nachmittags zwiſchen 3 h

ür

nennt Tge Rummer umfaßt 24 Seiten

e ää nritNeurkte Ereigniſſe
Die preußiſche Staatebeh

ſchleppung der Cholera
rde beſchloß Maßnahmen gegen eine Ein

aus Rußland

Der König von Spanien wird am 6 Oktober Leipzig einen Beſuch
abſtatten

TZ

Generalfeldmarſchall von Hahnke vollendet am 1 Oktober ſein
Lebensjahr

Es ſchweben Verhandlungen die bei der Ausbeutung der Diamanten

ſeſder bei Lüderihbncht ein Zuſamtenarbelten aller Jntereſſenten ermöglichen

Die Verhandlung gegen die des Mordes an dem Buchhändſer Giegler
angetklagte Wirtſchafterin Döll und den Buchdrucker Schmidt findet am

Oktober in Leipzig ſtatt26

In Indien ſind darch furchtbare Ueberſchwemmungen zahlreiche Per
ſonen ums Leben ge minen und große Verheerungen angerichtet worden

Dentſchlaund und die Grientbahn
Augrlegenheit

Wenn endho auf dem Erdenrunde ein internatiornater Konflit
ciſteht d ſt in nennzig von hundert Fällen zehn gegen eins zu welten

Seite Deutſch damit in Verbindungdaß von dieſer an doder ſener
jebracht wird So iſt es auch mit der gegenwtetig ſchuebenden Hrient
bahn Angelegenheit der Fall Das Konſtantinopeler Olgen des
Großweſirs hat jedenfalls die dem Fürſten Ferdinand in OeſterreichUngarn

wieſenen Ehren übel anſgenommen und regt ſich darüber auf da
des bulgar

viel ſchärfer kritiſiert

ſtrumeliſchen Bahnſtreck

Wir wollen

angeblich die öſterreichiſche Preſſe die

Hatiſchen Agenten Geſchow ſeitens der Pforle
als die jetzige rechtswidrige Beſchlagnahme der

Dip 10R Hand ing
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SarambeyJamboli ſeitens Bulgariens nicht ichenunter24

ob ſich das wirklich ſo verhält uns intereſſiert nur die Art und Weiſe
j wie von dem Leiborgan des Gr ſirs Deutſchland in die Sache ver
wickelt wird Nichts einfacher als das Heſterreich iſt ja Mitglied des
I Dreibunds und Bundesgenoſſe Deutſchlands folglich ſo ſcheint das Bla

alkulieren iſt Deutſchland an Haltung Oeſterreichs mitſchuldig unt
dafür auch mitverantwortlich Und nun folgen allerhand mehr oder wenige

e e Dr en mit einer Schädigung unſerer wirtſchaft
w n Jnterefſen in der Türket wenn Deutſchland mit der jetzige

konſtitutionellen Regierung am Goldenen Horn nicht ebenſo freundſchaftliche

Beziehungen unterhalte wie ſrüher mit der abſolutiſtiſchen Regterur

owohl d jſterreichiſche wie auch die deut ierung ſich ir
Soſig gegen die Fortdauer zeſetzung der Ortentbahn dur

lgarien haben und r als erſte von allen MächteS ausgeſproche hten ſtimmt Jn der Praxis ſollen allerdings noch einige beſcheidene Vorbehalte
ſcheint man auf der Hobhen Pforte nicht wiſſen zu wollen Wejſtere Schritte zu eriedi einige leiſe Bedenken zu beſchwichtigen ſein Aber das

h e e u ihr hartes Geſchick auflehnte Dann griff ſie in ihrer Herzensg a augſt zu einem nie verſagenden Mittel Sie ſchrieb an ein
oma jorchart geliebtes teures Weſen das ſie in der Heimat zurückgelaſſen

dachdruc en halte an Sanng die Kinderfrau die ihr Leben vom erſten
Ein tiefblauer italieniſcher Himmel ſpannte ſich übe Schrei an behütet hatte ihr eine zweite Mutter geworden war

aggiore und ſeine maleriſchen ans eich dal vergaß ſie ihr Leid
lpril grün blühte alles voller Das Plätzchen hier im Park war ſiill und ſchattig die

ppig rbenpracht VBormittagsſtunde in der die meiſten Gäſte des Hotels able iſchig Zlätzchen am Ufe es Sees unter weſend waren am beſten geeignet zur Korreſpondenz Helga
almen d t halb ver ß ei junge weiß hatte Papier und Feder mitgenommen und begann nun zu

I gekleide J läſſi rückgelehnt die e Schoß ſchreibew
tet ruhte ſie in einem der bequemen Faulenzer die u Liebe einzige Sanna

kleinen Tiſch gruppiert waren und wie der ganze Park Nun ſind wir ſchon ſeit drei Wochen hier in Baveno und ich
zum Hotel Bellevne gehörten Sie ließ ihre großen dunklen ich fühle wie dankbar ich Onkel Exzellenz ſein muß daß
Augen über das blaue Waſſer gleiten es lag ein ſinnender dieſe Reiſe gewährte Die Luft hier hat ſchon Wunder an mirPehi der Ausdruck n ihren lieblichen Züge getan Zeitweiſe vergeſſe ich faſt daß ich krank war oder

Ein leichter Huſtenanfall ſtörte plötzlich dieſes ſelbſiver noch bin fühle mich ſo wohl und kräftig wie nie zuvor
ſſene iumen Sie wurde blaß und ein ſchmerzlich ent Tante Macrga fand das neulich auch Sie hat ſich doch wohl

Nagunger ler Zug lagerte ſich um ihren Mund und ein tiefer um mich geängſtigt Wir gelten hier als Vergnügungsr ſende
ISenfzer ſtahl h aus ihrer Bruſt Heilung für ihre ange Eigentlich hätten wir nach Pallanza das ſonnig uns gerade
Jariffenen Lungen ie hier im warmen Süden ſuchen Ob über an den Ufern einer Bucht des Sees liegt jen müſſen

die über pt für ſie gab Als Helga von Königsbrunn aber der Gedanke daß meine Mutter dort viele Jahre hindurch
m ſechs Jahre alt war die Mutter an der Schwindſucht die Wintermonate verbrachte war Tante Marga und nur eineſtorben der Vater war ihr iner unbeilbaren Krankhe zu ſchmerzliche Erinnerung So blieben wir hier ſchri
msgegangen und vier G viſter von früheſter Jugend an Dir daß anfänglich Engländer die Mehrzahl der Gé e im

te Kirchho spft nzen waren den Eltern nach und nach Hotel bildeten jetzt ber iſt das Bild belebter E n K mmiſio S
ab gefolgt Nur ſie die jüngſte war übrig geblieben ſie rat Platen mit Frau und Neffen einem augehenden Opern
in hatte bis vor kurzem dem Uebel getrotzt ſo daß man ſie ſänger aus Berlin ſind angekommen Der Neffe ein junger
geſund gehalten hatte Eine heftige Lungenentzündung im bildhübſcher Mann mit langen blonden Haaren feinew bart

rigen Winter machte dieſen Glauben ein Ende
Arzt ſie nach dem S ſchickte ſtand es für ſie ſelbſt feſt

nun biſt Du an der Reihe UebeNun iſt es aus mit Dir
in Kurzes und ſie lag auch im ſtillen Erbbegräbnis zu

u den

Warnſ
s gah Stunden wo ſie ſich in wilder Verzweiflung gegen
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Halleſcher Jokal Rnzeiger General Anzeiger für die Vrovinz Sachſen
kann Deutſchiand zumal es weniger intereſſiert iſt vorläufig nicht unter
nehmen es wird aber nicht zögern ſich einem gemeinſamen Vorgehen

der Signatarſtaaten des Berliner Vertrags anzuſchließen und
dabei ſeine Stimme für die durch dieſen Vertrag geſchaffene Rechtslage in

die Wagſchale zu werſen Zunächſt muß erſt völlige Klarheit über die
wahren Abſichten Bulgariens vorhanden ſein denn noch könnte die Be
ſetzung der oſtrumeliſchen Strecke der Orientbahn durch den eben erſt be
endeten Streik des Perſonals und die noch beſtehende unſichere Lage ihre
Erklärung finden Erſt wenn von Sofia aus die dauernde Annektion der
Vohn verlündet wird dann könnten die Mächte einſchreiten

28 ſei daran erinnert daß die Orientbahnen ſchon zu manchem
Rechtsſtreit Anlaß gegeben haben Durch die Beſchlüſſe des Berliner
Kongreſſes ging z B ein Teil des Bahnnetzes in bulgariſchen und
ſerbiſchen Beſitz über worauf die Pforte ſich der der Orientbahngeſellſchaft
gegenüber eingegangenen Verpflichtungen zum Bau gewiſſer Zufahrte
ſtraßen Häfen Quais uſw überhoben glaubte Jahrelang dauerte der

Streit in welchem ſchon 1889 ein Schiedsgericht dem Gneiſt als Schieds
richter angehörte ſeinen Spruch abgab den aber die Geſellſchaft nicht an

erkannte Jm vorigen Jahre wurde nochmals ein Richterlollegium berufen
und Kaiſer Wilhelm vom Sultan gebejen den Oberſchiedsrichter zu er
nennen Die Wahl des Kaiſers ſiel auf den früheren ſpaniſchen Miniſter
präſidenten Moret und das Urteil wurde im November v J gefällt es
erkannte die Vauverpflichtungen der Pforte an erledigte aber nicht die
Schadenerſatziroge welche neuen Verhandlungen vorbehalten wurde Durch

die Anrufung Kaiſer Wilhelms war alſo Deutſchland jn die Orientbahn
22 heit hin eingezogen worden ein direktes Jnitereſſe datan wer den
ſtrumeliſchen Teil der Bahn im Beſitze hat haben wir aber nicht ſo daß

es ſich das Degatn des Großweſiers hätte erſparen können Deutſchland an

zuremeht Dainit geinnt er unſere Sympalhien nicht und die deutſche
Regierung wird ſich dadurch micht von dem was ſie für recht und billig

eilt abbringen laſſen
2

Hierzu geht uns drut das

Konſtantinopel iſt entſchloſſen bezüg
der Arientbahn andlungen zwiſchen den Re

gierungen zu beſtehen und gegen Verhandlungen zwiſchen Bulgarien
und der Orientbahngeſellſchaft die nur Pächterin der Bahn ſei Stellung
zu nehmen

r 9gen Leſegramm zu
9 September Die Pforte
a u Unterh

4 9 z chf eStand der deutſch franzöſiſchen Beziehungen
Pariſer Brief unſer kyrreſpondenten

Paris 46 September
Unſer Wiſſen iſt Stückwer Von dem gegenwärtigen Stand der

deutſch franzöſiſchen Beziehungen beipieisweiſe wiſſen wir gar nichts
Dem äußeren Anſchein nach ſind dieſe Beziehungen plötzlich ungemein
jreundliche und vertrauensvolle geworden nachdem ſie vor wenigen Tagen
noch äußerſt geſpannt waren Alle Pariſer Offiziöſen überbieten einander

n Lobſprüchen über die ißerordentliche Höflichkeit der letzten deutſchen
Nee über die ganz ungewohnte Verſöhnlichkeit der Reichsregierung über
das beinahe beſfremdliche Entgegenlommen mit welchem die Berliner
Diplomatie im Prinzip ſämtlichen franzöſiſch ſpaniſchen Vorſchlägen zu

loſen Geſicht und ſchwärmeriſchen Augen iſt hier der Held des
Tages ſelbſt ſeine Tante iſt in ihn verliebt Jhr Gatte ſitzt

daneben und macht ein Okthellogeſicht Seit einigen Tagen
haben wir aber auch einen wirklich intereſſanten Gaſt im Hotel
einen Afrikareiſenden namens Sturm Er will hier eine Ueber
gangsſtation zum norddeutſchen Klima durchmachen und dann

hat d le

m

er mir abſpielte zieht mich

nicht viel zu bedeuten denn die Regierung der Repudnk erklärt ſich ihrer
ſeits entſchloſſen auf die deutſchen Wünſche ſo weit wie möglich einzuc
Der kleine Pichon kennt angeblich ſeit drei Tagen nur noch eine
nämlich die hinter dem Fürſten Bülow an Höſlichkeit und Verſshnlichkeit
micht zurückzuſtehen Dieſe Sorge begreiſt man wenn man im heut
Matin lieſt die Berliner Antwortnote ſei im Urtext noch unvergleich

liebenswürdiger als in dem etwas trockenen Auszug den wir durch
Vermittelung des Wolfſchen Bureaus kennen lernten Das terielle
Boulevardbiatt ſtellt ſich ganz beſchämt von der deutſchen Galanterie es
errötet ſörmlich wie eine höhere Tochter der ein etwas gewagtes Kompliment
gemacht wird

Kutzum die beiden Kabinette das Berliner und das Pariſer
kokettreren vor der Welt mit gegenſeitigem Vertrauen Sie machen es nur
ſo auffällig daß man nicht recht an ihre Auftichtigkeit glauben kann
Wir empfangen den Eindruck daß uns hier von beiden Parteien eine
Komödie vorgeſpielt wird Weshalb iſt noch keine der Noten im Ur
text veröffentlicht worden Weder die franzöſtſch ſpaniſchen Vorſchläge
die man in der Wilhelmſtraße angeblich ſo ſehr berechtigt und annehmbar
ſand noch auch die Gegenerklärung von der man hier mit verzückten
Augenaufſchlag ſpricht ſind profaner Beurteilung im Wortlaut z lich
gemacht worden Was bezweckt dieſe Geheimniskrämerei Auch hier gilt
Fauſts Kiageruf was man nicht weiß das eben brauchte man Und
es iſt ſo viel was wir nicht wiſſen
ſchrieben würde ohne Zweifel alle Welt intereſſſeren aber was ſie ein
ander vorher in mündlichem Gedankenaustauſch zu verſtehen gaben wäre
vielleicht noch weit intereſſanter Die Reichsregierung hat mit ihrem Be
ſcheid auf die identiſche Note der Kabinette von Varis und Madrid eine
volle Woche zurückgehalten aber während dieſer Woche und ebenſo vorher
ſprach der deutſche Geſchäftsträger mehr als einmal am Quai Ocſay und
der franzöſſſche in der Wiltel ſtraße vor Was man ſich da unter vier
Augen ſagte war vielleicht wichtiger als alles was man hinterdrein
zu Papier drachte Diplomatiſche Noten gelangen ſrüher oder ſpäter immer
in die Zeitungen oder unter die diplomatiſche Druckſachen aber Diplomaten
geſpräche verllingen gewöhnlich unbelauſcht wenn auch nicht ſpurlos

Wie nun wenn die überraſchende Wendung in unſerem Verhälmis zu
den Franzoſen darauf zurückzuführen wäre daß Herrn Pichon von Berlin
aus heimlich vertraullch und mündlich eine ſehr ernſte Bermahnung
erteilt wurde Die Vermuſung hat gar nichts Unwahrſcheinliches Der
Uelne Mann iſt durchaus nicht auf den Kopf geſfallen und wenn ihm in
aller Güte aber mit unzweidentiger Je erktärt wurde er müſſe ſich
nunmehr aus Marotto zurlückgiehen aber man wolle ihm ür den Rüthug
eine goldene Brücke bauen ſo hat er gewiß ſofort die Nutzloſigkelt jedes
Widerſtandeverſuches begriffen

Pichons Kollege der Kriegsminiſter Picquart entläßt eben in dieſen
Tagen ſeinen älteſten Jahrgang Die Rekruten rücken erſt im Oktober
und November ein und bis zum April reduziert ſich die Effektivſtärke des
repuölikaniſchen Heeres auf ein einziges Kontingent ausgebildeter Truppen

b h auf 233 350 Mann So viel galliſche Krieger ſtehen auf den
Papier ob ſich ebenſo viele aus den Kaſernen zuſammentrommeln
leßen bleibt aber noch ſehr fraglich Die diplomatiſche Kriſe wegen
der Anerkennung Mulay Hafids traf alſo mit einer militäriſchen Kriſe in
Frankreich zuſammen und die Diplomatie des Quai Orſay hatte ſich
wieder einmal wie ſchon im Juni 1905 im Zuſtande unzureichender
5chlagfertigkeit überraſchen laſſen Das Vorſtehende beruht auf rein

perſönlicher Vermutung aber ſtimmt es nicht mit gewiſſen verwarnenden
MBemerkungen überein die im Verlauf des letzten Monats durch deutſch

offiziöſe Stimmen anſcheinend harmlos aber gewiß mit Abſicht in die
internationale Polemik geſchleudert wurden Man erinnere ſich daß die
Süddeutſche Reſchskorreſpondenz und ebenſo die Kölniſche Zeitung die

friedfertige Tendenz der deutſchen Politik betonten es dabei aber als einen
gefährlichen Jrrtum bezeichneten anzunehmen Deutſchland werde unter
allen Umſtänden und um jeden Preis einen Krieg zu vermeiden ſuchen
Es iſt beinahe wahrſcheinlich daß die betreffenden hochofſtziöſen Aeußerungen
bald hinterdrein an amtlicher Stelle im halbamtlichen Meinungsaustauſch
erörtert und deutſcherſeits derartig eriäutert wurden daß Herrn Pichon

ehrenhNützzlichkeit undeines billigen aften Vergleichs einleuchtete
e n e h F

nige Monate in ſeiner deutſchen Heimat bleiben ehe er wieder
Afrika zurückkehrt Jch ſchätze ihn auf

Guten Morgen Fräulein von Königsbrunn
Helga fuhr immen faßte ſich aber ſchnell

10

faßte Vor ihrin Herr mit tiefgebräunkem Geſicht und dunklen Augen
r verbeugte ſich und dabei flog ein verbindliches angenehmes

die feinen Lippen Sein Blick glitt über den
Brief auf dem Tiſch und die Feder die ſie noch

ſtand

n Uber
a ngefangenen

c

immer in der Hand hielt
Sie ſtören nicht Herr Sturm den Brief vollende i

ſpäter Waren Sie auf der Jſola Bella
einen Stuhl in ihre Nähe Ja

war dort eine alte Geſchichte die ſich einmal dort
immec wieder hin aber das wird Sie

weniger intereſſieren als daß wir einen neuen Zuwachs erhalten

Darf ich Er zog

es Bekannte von mir einen Grafen Rodenberg mit ſeiner Gattin
aus Berlin

Rodenberg fragte Helga ſinnend Auch mir iſt eine
zräfliche Familie Rodenberg wenn auch nur flüchtig bekannt
Wir wohnten in Luzern auf unſerer Herreiſe in demſelben

und fuhren gemeinſam durch den Gotthardt Sie iſt
ſtartliche kluge und geiſtreiche er ein

V

eine ſchöne Frauwen
Schwachkopf fiel lachend ein Sprechen Sie es

nur ruhig aus Daraus ſehe ich daß wir gemeinſame
3 t r ztannte h

Das Geſpräch glitt weiter und als Kyrill Sturm dann
aufſtand blickte ihm Helga lange nach

Den Brief an Sanng vermochte ſie jetzt nicht mehr zu
vollenden

Kyrill Sturm ſuchte ſein Zimmer auf Er mußte lächeln
als der dienſtbefliſſene Kellner ihn wieder Herr Graf titulierte
ohne zu wiſſen daß der Gaſt auch wirklich ein Recht auf
dieſe Anrede beſaß Die Sehnſucht nach der Heimat hatte

4
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W wohl ze gte man ſi d 77 be re e8 ſt n aſehen noch und her wen iſt Stückwerk Lutoetiuse r

Politiſche Neberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 September Hofnachrichten Der Kaiſer hat in
Rominten ſechs ſtattliche H etlegt Der Staatsſekretär des Reichs
marineamts von Tirpitz der Gaſt des Kaiſers war hat ſich nach Danzig
begeben um Unterſeedooiprobefahrten beizuwohnen

Der König von Spanken unternahm heute vormittag in München
einen Spaziergang im Hofgarten und in der Stadt wo er mehrere Ein
käuſe machte Um 11 Uhr fuhr der König mit dem Prinzen Ludwig
Ferdinand zur Jagd in den Forſtenriederpark Die Königin von Spanien
bejuchte heute vormittag die Ausſtellung im Glaspalaſt und nahm hierauf
das Frühſtück bei dem Prinzen und der Prinzeſſin Ludwig ein ſpäter
folgte eine Rundfahrt durch die Stadt Abends reiſte der König von
Spanien nach Landag in der Pfalz zur Beſichtigung ſeines fünften
FeldartillerieReginents ab Die Königin wöhnte der heutigen
Vorſtellung im Hoftheater bei Der König wird kommenden Dienstag
nachmittag in Leipzig eintreſfen um das 2 Ulanenregiment Nr 18
zu veſichtigen zu Chef er ernannt werden ſoll

Generalfeldmarſchall v Hahnke, Gouverneur von Berlin
und Oberkommandierender in den Marken volleidet am 1 Ottober das
75 Lebensjahr Herr v Hahnke war als Chef des Militärkabinetts lange
Jahre der Vertraute des Kalſers in militärhchen Dingen Der Armee
mujikinſpizient Prof Roßberg iritt am 1 Oktober nach 52 jähriger
Dienſtzeit in Ruheſtand Er ſteht im 71 Lebensjahre

Die Diamanten in Südweſtafrika Einer Berliner Meldung
der Köln zufolge ſchweben zurzeit wegen des Vorkommens von
Diamanten bei Lüderigbucht Verhandlungen die auf ein gemein
ſchaftliches Zuſammengehen aller Jntereſſenten üuater Gründung
einer großen deutſchen Geſellſchaft abztelen Das Reichskolonialamt re
durch Verfügung vom 22 September das für Diamantenſunde tige
Gebiet der deu Kolonialgeſellſchaft für Südweſtaftika für die allgememe
Schärffretheit

Gum neuen r Aus Berſin29 September wird uns geſchrieben Staatsſekretär v Tirpigz hatte
geſtern Vortrag beim Kaiſer in Rominten wie alljährlich um dieſe

eit wenn es Bericht zu erſtatten gilt über die Herbſtrianöver der
tte und die Forderungen des Murineamts im neuen Relchsetat Als

Herr v Tirpitz von Berlin nach Oſtpreußen abreiſte war ihm das von
neuen Präſidium des Flottenvereins beſchloſſene a bereits bekannt
Es iſt alſo wohl in die Romintener Erörterung eindezogen worden Der
mäßigende Einfluß des Großadmirals v Köſter läßt ſich bei den jetzigen
Forderungen des Flottenvereins nicht verkennen Daß die nicht voll
wertigen ſechs der großen Kreuzer durch moderne Panzerkreuzer erſetzt
werden damit werden auch Nichtmitglieder des Flottenvereins einverſtanden
fein können Die Erkenntnis von dieſer Notwendigkeit im Volke zu ver
breiten dürfte dem Flottenverein nicht ſchwer werden Aber die Annahme
iſt irrig daß ſofort nach Bewilligung der neuen Steuern zur Ausfüllung
dieſer Lücke geſchritten werden müſſe Die Beſchaffung der Kreuzer Erſatz

bauten und die Verſtärkung der Reſerveflotte kann nur allmähiltch unter
der gebotenen Rückſicht auf die anderweitige umfangreiche Belaſtung der
Reichskaſſe von ſtatten gehen Der Schatzſekretär glaubt daß der erwartere
volle Ertrag der neuen Steuern erſt nach drei bis vier Jahren zu ver
zeichnen ſein wird Bis dahin iſt aber mit einer neuen Militärvoriage
mit ſehr bedeutenden Aufwendungen des Reiches für Nutzbarmachung der
Luftſchiffahrt mit ſteigenden Koſten der ſozialen Fürſorge mit neuen
zolonialen Ausgaben uſw rechnen Sechs moderne Panzerkreuzer koſten
rund 120 Millionen Mark

Geſteuerung der 4 Klafſe Die Ankündigung die Fahr
kartenſteuer werde nicht nur nicht aufgehoben ſondern es werde verſucht
werden durch Einbeziehung auch der vierten Wagenklaſſe in dieſe Steuer

mit einem mäßigen Satze der Abwanderung aus den oberen
Klaſſen zu ſteuern dieſe Ankündigung überraſcht allgemein Zunächſt
Legegnet es lebhaftem Befremden daß die Finanzreform mit ſteuer
potiſchen Verſuchen verquickt werden ſoll Von Experimenten jetzt ſich
fernzuhalten hat die Regierung in der Tat ſowohl grundſätztich wie
beſonders bei der ohnehin verfehlten Fahrkartenſteuer alle Veranlaſſung
Man könnte von fiekaliſcher Kurzſichtigkeit von Weltfremdheit angeſichts
eines ſolchen Planes ſprechen Verſchwindend wenige von denen die aus
der dritten in die vierte Klaſſe abgewandert ſind würden inſolge Be
ſteuerung der letzteren zur dritten auf jeden Fall teureren Klaſſe zurück

Mit unfehlbarer Sicherheit aber würde die Heranziehung der
vierten Klaſſe zur Steuer die weiten Kreiſe der gering Bemittelten
und der Armen ſchwer ſchädigen Auch der mäßigſte Satz der Preis
rhöhung wäre hier da gerade in der vierten Klaſſe weite Strecken zurückt

gelegt werden vielfach unerſchwinglich Ueber die Ausſichtsloſigkeit
dieſes unſozialen Vorſchlages im Reichstage iſt kein Wort zu ver
lieren

e 5 MEine Das Programm imS Sparſamkeits Kommiſſion
Reiche wie in Preußen in allen Zweigen der Verwaltung zu den Grund
jätzen altpreußiſcher Sparſamkeit zurückzukehren hat in den
weiteſten Kreiſen lebhaſteſte Zuſtimmung gefunden Obwohl bekannt iſt
daß die Jnitiative hierzu von dem Reichskanzler und Miniſterpräſidenten
ſelbſt ausgegangen iſt hegt man aber vielfach die Befürchtung daß auch
dieſer Anlauf wie ſo manche früheren Anläufe ſchließlich im Sande ver
laufen werde ohne allzuviele praktiſche Früchte erzielt zu haben Man
erinnert daran daß ſchon wiederholt von den Zentralſtellen Mahnungen
an die untergeordneten Amtsſtellen ergangen ſind die indeſſen über die
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Pitchtungen erſcheinen zur Zeit durchaus unbegründet Abgeſehen davon entgegen Mitte Oktober hofft man die Fahrten mit dieſem Luftſch
daß vertraut werden darf daß der verantwortliche Leiter der Reichs und r Schwimmhaſlle aus beginnen und gleichzeitig den Zeppelin III
preußiſchen Politik ſeinen Anflt den nötigen Nachdruck zu geben e Halle in Angriff nehmen zu können ſo daß dieſer im Früh
wiſſen wird ſind auch die nö eingeleitet welche die Gewähr fü die Probefahrten bereit wäre und die Bauhalle wieder für ein
liefern daß es diesmal nicht wohlmeiuen den Runderlaſſen der Zentral Luftſchiff frei machen würde das in drei bis vier Monaten l
ſtellen dewenden wird Die Einſehung einer Kommifſion ans Ver macht werden könnte Rechnet man daß nach Uung des
tretern aller Zweige der preußiſchen Verwaltung iſt bereits verſügt und in der alten Halle ſofort ein weiterer Neubau begonnen und in den Kenen
mit ihrer Leitung der Unterſtagtsſelreiär im Miniſterium des Jnnern Hallen zwei Luſtſchiffe in Angriff genommen werden ſo ſtünden

r betraut worden Dieſe Kommiſſion hat die Auſgabe zu prüfen
icht ob ſondern wie die Verwaltung aller Reſſorts vereinſacht

moderniſiert und damit auch ſparſamer eingerichtet werden
und Deutſchlands Eiſenverſorgung geht neuerd nkann auffallend zurück Jm Auguſt iſt die Verſorgung ſo knapp

und die daruach ſich ergebenden Maßnahmen vorzuſchlagen Vielfach wird gefallen daß auf den Kopf der Bevölkerung nur 851 Kllogramm Eiſen
dabei die Organiſation und Einrichtung der Eiſenbahnverwaltung zum lamen gegen 10,05 im Juli und 12,97 im Auguſt 1907 In den erſten
Muſter dienen können Da aker ſeit der Reotganſſation dieſer Ver acht Monaten zuſantmen betrug die Vexſorgung 4 903 083 Tonnen Eiſen
waltung im Jahre 1895 die nach allen Richtungen hin ſo günſtige Er während ſie in der entſprechenden Zeit 1907 9077 417 Tonnen betragen

folge gehabt hat nahezu ein halbes Menſchenaſter verfloſſen iſt ſo werden hatte Die Verſorgung iſt alſo in dieſem Jahre um rund 18 Proz geringer
auch ſür dieſe Verwaltung ſelbſt und für die anderen Verwaltungszweige als im Vorjahr Pro Kopf der Bevölkerung iſt der Rückga
wertvolle neue Erfahrungen gemacht worden ſein Die Aufgabe die der ſchärfer danach ging die Verſorqung von 98,31 Kilogramm
erwähnten Kommiſſion geſtellt iſt bietet naturgemäß ſehr erhebliche acht Monaten 1907 auf 79,64 Kilogramin in der gleichen eilt d
Schwierigkeiten Aber dieſe Schwierigkeiten werden bei dem ernſten Willen Jahres zurück Nächſt der einheimiſchen Roheiſ gewinnung d
der Staatsregierung jetzt zu einem poſſtiven Ziele zu gelangen zu über hebliche Einſchränkung erfahren hat iſt vornehmlich die ſcharfe
winden ſein und man wird daher in der Bevölkerung den Ergebniſſen der Einfuhr an dem Rückgang der Verſorgung ſchuld Die Ein
der Arbeiten dieſer Kommiſſion mit vollem Vertrauen entgegenſehen können Rohetſen Brucheiſen Materialeiſen und Stahl Eiſen und Ste

Gegen die Erhöhung der Bierſteuer Der in Osnabrück einſchließlich Maſchinen aus Eiſen betrug in den erſten acht W
abgehaliene Verbandstag deutſcher Bierhändier beſchäftigte ſich u a mit 502 635 Tonnen gegen 679 890 Tonnen in der gleichen Zeit 100
der zu erwarrenden Sepazung et Bierſteuer gegen die einſtimmiger Rückzang der Einfuhr beläuft ſich alſo auf rund 27 Proz
Widerſpruch erhoben wurde Für den Fall daß die Erhöhung eintritt erzeugung und Einfuhr zuſammen haben ein Minus von 778
ſoll eine auſſerordentliche Generaloer ſammlung nach Hamburg einberuten utzuwelſen Auch die Forcierung des Exportes trug dazu
und nach Milteln und Wegen geſucht werden die Mehrbelaſtung auf ſorgung noch herabzumindern Die Ausfuhr von Eiſen all
die Konſumenten abzuwälzen Ferner wurde beſchloſſen eine Ein 3 199 937 Tonnen in den erſten acht Mongken 1907 auf 3
gabe an den Reichstag und die Bundesregierungen zu machen damit das im laufenden Jahre hinauf Sie ſtieg alſo um ſaſt zehn
Verlangen den Flaſchenbierhandel und den Kleinhandel mit Vier vor allem die Ausſuhr von Materjaleſſen und Waren d
und Wein über die Straße der Konzeſſionspflicht zu unterſtellen abgevleſen e en zugenommen die Roheiſenansfuhr hat
werde Man war allgemein der Anſicht daß eine gewiſſe Konzeſſions nahme erfahren
pflicht für Fiaſchenbierhändler eintreten werde und auch wünſchenswert ſei Maßnahmen gegen dke Cholera Der
um die Winkelabzicherei zu bekämpſen aber dieſe Konzeſſion dürfe nicht zufolge fand am Dienstag im Kultusminiſterium Unter Veteilignu
nach der Bedürfnisfrage ſondern lediglich nach der Lokalfrage entſchieden Kommiſſare der beteiligten Reichsämter und preußiſchen Miniſterien eine

werden Beratung ſtatt in der zu größerer Sicherheit gegen die EinJm Dienſte der Volksgeſundheit Der deutſche Medizinal ſchleppung der Cholera nach Teutſchland beſchloſſen wurde daß an
beamtenverein der jetzt gerade 25 Jahre beſteht iſt in Berlin zu ſeiner den Stellen wo Memel Weichfel Warthe aus Rußland nach Preußen

uptverſammlung zuſammengetreten Kultusminiſter Dr Holle hielt die übertreten die geſundheitliche Ueberwachung des Schiſfahrts und hen
rüßungsanſprache in der er die Verdienſte des Vereins mit warmen vertehrs eingeführt wird daß das Zugberſongl auf den aus Rußland

Worten feierte Folgende Stelle hat allgemeines Jntereſſe Jhr Verein kommenden Bahnzügen zur Beobachtung des Geſundheitszuſtandes ver
hat den Schwerpunkt ſeiner Arbeit in die Vervollkommnung der Volkshygiene Reiſenden angehalten und daß für die aus Rußland in deutſche Orte
gelegt Auf dieſem Gebiet hat er Großes geleiſtet Hoffentlich wird er zureiſenden Perſonen die Verpflichtung eingeführt wird ſich innerhalb
zum Wohle des Volkes auch weiterhin in dieſer Richtung täuig ſein 24 Stunden polizeilich anzumelden

Die neue ſächſiſche Landtagswahlbarlage teilt Sachſenin 96 ſtatt wie bisher in 32 Wahlkreiſe ein Der im 71 Lebensjahre Schweiz
ſtehende ſächſiſche Finanzminiſter Pr v Rüger ſoll amtsmüde ſein und Luzern 29 September In ihrer zweiten Plenarſitzung behandelt
nach Schluß der gegenwärtigen Landtagsſeſſion zurücktreten wollen die internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchug die

Der Kongreß der Assoelation Litteraire et Artis Verbot der gewerblichen Nachtarbeit der Jugendlichen und beſchloß
tüque Internationale der zur Zeit in Mainz iagt beſchloß heute Jm allgemeinen ſoll dies Verbot für alle Arbeiter beiderlei Geſchlechts bie
die Regierungen um Auſnahme eines Nachdruckverbots für Zeitungen und um vollendeten 18 Lebens ahre eingeführt werden abſolut gilt es bis

zum vollendeten 14 Jahre Ausnahmen ſind nur ſür Fälle höhererr in die Berner Konvention ſowie um ein Nachdruckverbot für
Gewalt und in gewiſſen Satfonbetrieben zuläſſig ſerner für eine beſtimmteelegramme und telephoniſche Nachrichten zu erſuchen

Die Tagesordnung der VIII Generalverſammlung des Beſchäftigung in Glashütten als Uebergaugsmaßregel Die Vereinigung
beharrt auf ihrem Wunſche völliger Nachtruhe für Jugendliche wird dieBundes deutſcher Frauenvereine in Breslau enthält neben ver

ſchiedenen Anträgen auf Stellungnahme des Bundes zu altuellen Fragen Verhältniſſe weiter prüfen und zu gegebener Zeit eine internationale
der Frauendewegung Gemeindewahlrecht Gemeindeverbotsrecht preußiſche Regelung vorſchlagen Den Regierungen die die Berner Staatsverträge
Mädchenſchuhreform Kaſernjerung der Proſtitution und den Anträgen auf ranſizierr haben wird Dank ausgeſprochen Der nächſte Deleglertentag
Sahungsänderung als Hauptpunkt die Verhandiungen über die Straf ſoll im Herbſt 1910 in Lugans ſtatt inden
jeſetzreform für die zwei volle Tage vorgeſehen ſind Außerdem ſoll
in einer geſchloſſenen Sitzung über die Stellung des Bundes zu den Frankreich
88 217 218 2190 Kindesmord und Verbrechen gegen das kKeimende Paris 29 September Die Regierungen von Paris und
Leben beraten werden Referentinnen für die verſchiedenen Malerien des Madrid ſind gegenwärtig mit der Abfaſſung der gemeinſamen Note

beſchäftigt die den Signatarmächten der Algeckrasakte unterbreitet und
durch Vermittlung des Doyens des diplomatiſchen Korps Müulay Hafid

Strafrechts ſind Dr jur Marie Raſchle verminderte Zurechnungsfühig
keith Fran Marg Vennewitz Frau Kath Scheven Siwlichkeitsdelikte
Frl Anna Pappritz Proſtſtulion und Kuppelei Frl Adele Schreiber zugeſtellt werden ſoll Die Note enthält diejenigen von Mulay Haſtd für
die geiſtig minderwertigen Jugendlichen Dr jur Anna Schultz die Er ſeine Anerkennung als Sultan von Marokko zu fordernden Garantien

höhung des Straſmündigleitéalters Frl Adelheid von Welc t Probation über die inſolge der erſten franzöſiſch ſpaniſchen Note unter den Mächten
Syſtem und Jugendgerichte Frau Camilla Jellinek Dr med Agnes eine Einigung erzielt worden iſt
Bluhm 217 218 219 Frau Julie Cichholz Straſvollzug und Ge Parié 29 September Der deutſche Geſchäftsträger Freiherr
ſängniéwefen on der Lancken Wakenitz hat dem Miniſterium des Aeußern fürTeilnahme der ſranzöſiſchen Regierung anläßlich des AUnglücks auf de

Berliner Hochdahn den Dank des Kaitfers ausgeſprochen
Paris 29 September Die meiſten Blätter beſprechen den Zwiſchen

er

indezug auf die Fratfen Reſerentinnen für das Frauen
ſtimmrecht dem eine öffentliche Abendverſantmkung gewidmet iſt Frau
Etsbeth Krukenberg das Intereſſe der Frauen am Frauenſtimmrecht und
Frl Elſe Lüders das Intereſſe des Stactes am Frauenſtimtmrecht Jn
der Berſanrmlung für junge Mädchen die am 5 Oltober abends 8 Uhr fall in Caſablanca Sidcle ſchreibt Der Fremdenlegionär iſt
die Tagung einleitet werden Frl Dr Bäumer und Frl Dr Salomon für die franz ſiſchen Behörden ſolange das Engagement dauert franzö
über Neue Lebensziele ſprechen In der Sitzung der Kommiſſion für ſiſcher Soldat Sie beanſpruchen das Reche ihn eſtzunehmen wenn

rtbeiterinnenſchug am Nachmittag des 6 Oktober wird die Dienſtboten er zu entſpringen ſucht Für Deutſchland hat der Fremdenlegionär mich

1ge Reſerentin Frl Dr Conrad zur Erörterung gelangen Das aufgehört Deutſcher zu ſein Die deutſchen Konſulate glauben das Recht
Breslauer Lokalkomitee hat umfaſſende Vorbereitungen eine gaſtliche zu beſitzen ihn heimbeſördern zu können Jn juriſtiſcher Hinſicht wird es
Aufnahme der Delegierten getroffen Die Stadt Breslau veranſtaltet zu wohl ſchwer ſein zwiſchen dieſen beiden Auffaſſungen irgendwie zu ver
Ehren des Bundes am Abend des 6 Ottober im Rathaus eine offizielle ſ mitteln aber man darf jedenfalls hoffen daß es möglich ſein wird den
Empfangsfeier Die Beteiligung der Delegierten aus allen Teilen des Zwiſchenfall ſelbſt gütlich zu löſen Der Figaro ſchreibt Es iſt ſehr
Reiches dürſte nach den bisherigen Anmeldungen eine ſehr zahlreiche werden bedauerlich daß man in Marokto die Fremdenlegion verwendet Bie

onialtruppen wären gern ins Feld gezogen und Fraukreich
hätte ſich dieſe Deſerteurgeſchichte eripart Aber die öffentliche Meinung
der beiden Länder darf den durch Uebereiſer hervorgerufenen Zwiſchenſall
nicht tragiſch nehmen Die beiden Regierungen beſonders werden dafür
ſorgen daß die Politik in Paris und Berlin und nicht in Kaſablanco
gemacht wird und werden dieſe Angelegenheit gütlich regeln

Rußlaud
Petersburg 28 Sepiember Die Broſchüre

Du 355 Se m V T Je ſCrohnung ves Betriebes der olZeppelin an der ArbeitWerft der Zeppelin Geſellſchaft iſt nicht vor dem Herbſt 1909 zu erwarten
Der Friedrichshafener Mitarbeiter der Köln Ztg ſchildert die zu be
wältigenden großen Aufgaben Graf Zeppelin iſt unaufhörlich damit
beſchäſtigt die Entwürfe und Vorſchläge der Sachverſtändigen zu prüfen
und mit den verſügbaren Mitteln in Einklang zu bringen Da für viele
Dinge noch die Erfahrungen fehlen und ganz neues geſchaffen werden
muß ſo iſt Vorſicht im Entſchließen geboten Bis zur Fertigſtellung der
neuen Werſt wird ſich die Geſellſchaft mit der allen Bauhalle am Seeufer des Generals

Akten hinaus kleine durchgreifende Wirkung geübt haben Solche Be l behelfen müſſen Der Zeppelin 1 geht gegenwärtig ſeiner Vollendung Kuropaikin üder den japaniſchen Krieg die in Rußland verboten iſt

e T Z
den jungen Forſcher zurückgeführt Einige Monate wollte er
jetzt in Deutſchland verbringen und daß er gerade den Lago
Maggivre zur Uebergangsſtation zum norddentſchen Klima
gewählt hatte entſprang wohl einer Laune oder auch der
Erinnerung an eine längſt vergeſſene alte Geſchichte Sein
Biter hatte ſie ihm als eine Art Vermächtnis nach ſeinem

kranken Mann Jch beſchwor ſie ſich von ihm ſcheiden zu fern geblieben und er konnte daher micht begreiſen daß eine
aſſen und mir anzugehören Sie aber konnte ſich nicht dazu getäuſchte Liebe ſeinem Vater das Leben verbittern konnte

s 2 1 x 3 5 o 3 I x J Buer c 5entſchließen Jhre Liebe entſchädigte mich denn nur dem Bei dieſen Gedanken ſah er zufällig durch das Fenſter u

2 n a kann Kaol Jl 49 Sniggbhronn hen eNamen nach gehörte ſie ihrem Gatten noch an Jch war ein den Park Dort kam ſoeben Helga von Kön gsbrunn un Weg
leichtgläubiger Tor geweſen und nur zu bald wurde mir die herauf mit elaſtiſchen Schritten Anmut in jeder ihrer Be

c Bl a m 91 3 e n 7 JSein Blick weitete ſich Wie ſchlank und zierlichkJm Garten der Jſola Bella wegungeu
Tode hinterlaſſen Als er ſie damals las hatte er zunächſt
nur ein tiefes Bedauern für ſeine Mutter die das Giück an
der Seite ſeines Vaters wohl nie kennen gelernt haben mochte
empfunden Er erinnerte ſich ihrer als einer raurigen blaſſen

Binde von den Augen geriſſen
war es wo mich das Schickſal ereilte Jch wähnte ſie in ſie
Berlin da ihre Briefe ſteis von dort kamen und hatte die zuſammen

ſel nur aus unbezwinglicher Sehnſucht nach jenem Ort aufJnf
geſucht wo wir uns zuerſt geſehen hatten Jch traf Regina

Da raffte er die Blätter die
und verſchloß ſie wieder

ſoeben geleſen halte

und wieGraf nd Br an Ro denberg waren an ekommen9 4
Frau Was der Vater nachdem erlebt hatte war ihm Aſdort am Arm eines anderen Meine Ueberraſchung und meinen Helga von Königsbrunn es vorausgeſehen hatte war mit ihnen

7 7 a b r v c 3 4 t e a 4 Geiſt 5 6 r u I 5 74 atelbeſonders nahe gegangen ja es war vergeſſen worden in dem Schreck kannſt Du Dir denken Das Nähere dieſer Begegnung ſein neuer Geiſt in das behaglich gemütliche Leben im Hote
heißen Ringen den mannigfachen Gefahren und Abenteuern
die ſeſne Nerven und Körperkraft geſtählt und ihm ganz andere
Intereſſen erſchloſſen hatten
war die Erinnerung geweckt worden

54Bella dem Schauplatz jener Ereigniſſe in ſeines Vaters Geſchichte 9 m zgezogen und jetzt entnahm er ein Päckchen Briefe ſeinem Koffer meinem Rachewerkzeug ein einen ganzen Plan euntwarf ich
und las in den vergilbten Papieren

Jch fühle es geht mit mir zu Ende ſchrieb der Vater
darum will ich es nicht unterlaſſen Dir mein Sohn die

Eründe zu nennen die mich zu einem verbilerten früh ge
alterten Manne gemacht haben Jch fühle mich verpflichtet
Dir Aufſchluß über Dinge zu geben die Dir wohl oft ſeltſam
erſchienen und in denen Dy mir Härte und Grauſc nfeit vor
werfen konnteſt Vielleicht verſtehſt Du mich beſſer wenn Du
alles weißt Jch habe Deine Mutter wie geliebt wir
ſchloſſen eine ſogenannte Vermnnſtehe in der jeder ſeine eigenen
Wege ging Jch überließ Dich ihr bis ſie ſtarb darauf
ſleckte ich Dich ins Korpe und glaubte ſo meiner Pflicht
Sennige getan zu haben Jch ſelbſt machte weite Reiſen Auf
einer dieſer Reiſen lernte ich in Pallanza am Lago Maggiore
die Frau kennen die mir als Jnbegriff aller weiblichen Tugend
und Schönheit eine leidenſchaftliche Liebe einſlößte und ſie

erwiderte dieſe Liebe Nur ein Hindernis ſtand unſerer Ver
inignng entgegen Regina war Herhefratet an einen unheilbar

Erſt auf europäiſchem Voden ei
Er hatte ihn zur Jſola bitterter

eingezogen zu eitenut nichts zur Sache Jch will Dir nur mitteilen daß ſie eingezogen
Plauderſtündchenſelbſt mir geſtand mich beirogen zu haben Da packte mich

in grenzenloſer Ekel ich kehrte heim ein gebrochener ver
Mann der ſich in Haß und Rachegedanken einſpann

Kyrill meinen einzigen Sohn ſetzte ich in Gedanken zu

Nie wieder war ſeit ihrer Ankunft
zwiſchen ihr und Sturm auf dem ſtillen

Plätzchen unter den Platanen am See gekommen Nie wieder
hatte er ſie und Tante Marga allein hinübergerudert nach der
Jſola Bella Rodenbergs waren ſtets vabei

Gräfin Alice Rodenberg eine ſchöne vornehme und kluge
dafür Das war das einzige was in jener furchtharen Zeit Frau verſtand es weiſterhaft immer und überall der Mittel

noch Jnlereſſe ſür mich hatte Aber die Ausführung unter punlt um den ſich alles drehte zu ſein Sie arrangiert
und beſtignnkt
einer Art die

kleine Partien ſie führte die Unterhaltung anvlieb denn die Rache war mir vorweggenommen worden Fünf Partien Aer W
über die Einteilung des Tages und das alles iJahre ſpäter ſtarb ſie an der Schw dſucht die ſie mir ver

heimlicht hatte und ich mußte Gott danten daß ſie nicht mein die anderen niemals ihre Herrſchaft fühlen ließ So fügte ſich
Weib geworden war Auch ihre Kinder ſollen alle mit dieſer alles widerſtandslos Nur Helga fühlte dieſe Herrſchaft of
Krankheit behaſtet ſein und dem ſicheren Tode entgegengehen in Unbehagen Sie begriff Sturm nicht Wie konnte eir
Dieſe Strafe ſcheint mir ausreichend genug für ihre Schuld
und ich will mir daran genügen laſſen Nur die Erbitterung
bin ich bis zur heutigen Stunde nicht losgeworden ich glaube
die nehme ich mit mir ins Grab Meinem Sohne möchte ich
ein ähnliches Schickſal wie das meine erſparen rn ſchrieb
i ir zur Warnung Gefchi Kyri Ziehe diei ben ung meine Geſchichte an gy en ſich dort zur Abwech lung von dem ländlichen Leben in der

Kyrill ließ die Blätter ſiuken Er lächelte mitleidi Hroßzen Stadt amüſteren
Armer Vater der Haß hatte ihn bitter Nud ungerecht gemach e ſchüeßen ſich uns doch an gnädiges Fräulein
Die Warnung war jedoch unnötig Eine Leidenſchaft war fragte Kyrill Sturm als ſie des Morgens gemeinſam beim
Kyrill dem kühl denkenden vom Leben geſtählten Manne bisber Frühſtück ſaßen Fortjeyung ſelgt

einer Frau derart beeinfluſſen und gefangen nehmen laſſen
Der Gatte ließ ſie ruhig gewähren Er war ſtolz darauf

eine ſo kluge intereſſante Frau zu beſitzen und war weilt davor
ntfernt eiferſüchtig zu werden

im Bedarfefolle Ende 1909 ſechs Luſtſchiffe Syſtem Z zur

Mann von ſo ausgeprägter Willensſtärke und Eigenart ſich von

Man hatte eine Fahrt nach Mailand verabredet wollte
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M ilitärverwaltung als es der Prozeß gegen Genera

ſchätzte die Stärke der japaniſchen Armee vielmehr auf rund 400 000 Mann

weit größere Stärke der japaniſchen Armee als 400
Schublade weil ſie auch die Möglichkeit einer weit ſtärkeren Präſenz ſür
ausgeſchloſſen hielten Schlimmer noch als die Täuſchung

Magiſtratsvorlage betr Einverleibung eines jetzt zur Gemeinde Nietleben

e e r e r mee et
h e

3 d

I

e er

l Stöſſel vermocht
hatte Zugleih aber erſieht man aus der Broſchüre mit Staunen wie
gewaltig die Streitmacht Japans in wenigen Jahren an

en iſt Die Präſenz des japaniſchen Heeres war von 10 000 Mann
Jahre 1867 auf I Million angeſchwollen Der ruſſiſche Generalſtab

hatte beim Beginn des Krieges davon auch nicht die entfernteſte Ahnung

Einige Generale im ruſſiſchen Generalſtab ſteckten die Berichte über eine

dann in die

die Quantiät
war die über die Qualität der japaniſchen Truppen Sie beſaßen ſoviel
Tatkraft Mut und Patriotismus wie in Rußland niemand vorausgeſetzt
hatte während es in Rußland an jeder Einigkeit zwiſchen Volk Heer und
Regierung fehlte

g 29 September Jn den letzten 24 Stunden bis heute
mittag wurden 222 neue Erkrankungen und 98 Todesfälle an
Cholera verzelchnet Die Zahl der Kranken beträgt 1833

Amerika
Auf deutſch atlantiſchem Kabel

Apia gemeldet wird wurde dort aus Anlaß der Anweſenheit
r amerikaniſchen Kriegsſchiffen allgemeiner Feiertag pro

Die Stadt prangte in reichem Feſiſchmuck und war mit deutſchen
gerilaniſchen Fahnen beflaggt Ueber der Bismarckbrücke war ein
Laubengang errichtet worden Der Gouverneur veranſtaltete zu

E der Offiziere ein Feſtmahl Die amerikaniſchen Schiffe ſind von
Apia nach PagoPago in See gegangen

Aunſtralien 7Melbourne 29 September Die Bundesregierung hat dem Parla
atent ein Geſetz über die Einführung des obligatoriſchen Milttär
dienſtes vorgelegt der Kadetten im Alter von zwölf bis achtzehn Jahren
ſowie Angehörige der Landesverteidigung im Alter von 18 bis 26 Jahren
umſaſſen ſoll Die abzulegenden Dienſiperioden ſollen ſich zwiſchen einer
Stunde wöchentlich und 18 Tagen jährlich bewegen Für den Kriegs ſall
ſind die Mannſchaften außerdem in Reſerven eingeteilt Auch für die
Streikräfte zur See iſt eine ähnliche Dienſitpflicht in Ausſicht genommen
Arbeitgeber die ſich der Ableiſtung der Militärpflicht durch ihre Angeſtellten
widerſetzen ſollen mit einer Geldſtraſe von 100 Pfund Sterling beſtraſt
werden Jedes Zuwiderhandeln gegen das Geſetz ſoll mit Entziehung des
Wahlrechts mit Entziehung der Alterspenſionen ſowie mit Entziehung des
Rechts beſtraft werden eine Anſtellung bei der Bundesregierung zu er
langen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 September
Der Ban Ausſchuß genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung die

gehörigen Terrains am Lettinerwege weicher Schritt vor Herſtellung der
Prachiſtraße nach der Dölauer Heide unternommen werden muß Daun
wurden die Fluchtlinien für eine zwiſchen der Huttenſtraße und Beeſener
weg zu bauende Verbindungsſtraße feſtgeſetzt und hierauf u a noch die
Vorlage betr Erbauung eines Beamtenwohnhauſes für das Elektrizitäts
werk erledigt

Stadttheater Der Schwank von Guſtav Kadelburg Onkel Bernicke
geht am Donnerstag in Szene Herr Nebel findet darin Gelegenheit eine
Auſgabe zu löſen die ſeiner Begabung beſonders zuſagt Mit ihm ſind
die Damen Kornow Gondy Oferta die Herren Lentz und Gode mit größeren
Rollen betraut Die Meiſterſinger werden am Freitag aufgeführt während
am Sonntag Nicolais reizende Oper Die luſtigen Weiber von Windſor
in Szene geht Für Sonnabend iſt eine Wiederholung der Rabenſteinerin
vorgeſehen zu welchen Schülerkarten à 1,10 Mk ausgegeben werden Für
die 2 Vollksvorſtellung zu kleinen Einheitspreiſen iſt Schillers herrliche
Tragödie Die Braut von Meſſina gewählt worden Billetoerkauf gegen
Vorzugsſcheine ab Donnerstag 10 Uhr an der Theagterkaſſe

Neues Theater Donnerstag findet die 3 Wiederholung von
Ludwig Fulda s Luſtſpiel Novität Der Dummkop ſtart Durch Verkürzung
der Pauſen und Beſchleunigung des Spieltempos wurde bei der 2 Vorſtellung
die Dauer eines gewöhnlichen Theaterabens von 21 Stunde nicht
überſchritten Am Freitag findet die letzte Wiederholung des Schwankes

Das Manöverkind ſtatt Als Vorſtellung bei kleinen Preiſen geht am
Sonntag nachmittag 4 Uhr geht Hermann Faber s Schauſpiel Matia und
Eva in Szene wozu die Billets bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen
Theater erhältlich ſind

Süſzmilchs Walhallatheater Von morgen Donnnerstag den
I Oktober ab beginnt ein vollſtändig neuer erſtklaſſiger Spielplan Näheres
iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Biophon Theater Die furchtbare Kataſtrophe welche ſich in
Berlin am 26 September auf der Hochbahn ereignete wird Gr Ulrich
ſtraße 57 im Biophon Theater bildlich veranſchaulicht Man verfolgt
eine Fahrt auf der Hochbahn bis zu der Unglücksſtelle das Gleis
dreieck wo das Unglück ſtattfand Dann ſieht man den herunter
gefallenen und zertrümmerten Wagen den in der Luft ſchwebenden Wagen
und die Aufräumungsarbeiten mit den leitenden Perſönlichkeiten Die
Verunglückten ſind auf dem Bilde nicht zu ſehen Dieſer Film iſt eine
OriginalMeßter Aufnahme und ſind ſämtliche Momente ſcharf und natur
getren wiedergegeben Der Beſuch des Biophon Theaters iſt dieſe Woche
ganz beſonders zu empfehlen

Leipziger Toukünſtler Orcheſter Am Freitag den 2 Oktober
nachmittags findet das V Geſellſchaſts Konzert im Saale des Zoologiſchen
Gartens ſtatt Die Soliſtin des Konzertes Hofoperſängerin Frl Lotte
Hunold vom Herzogl Hoftheater in Braunſchweig ſingt u a die Arie der
Roſe a d Glöckchen des Eremiten Er liebt mich Von den
OrcheſterPiecen ſeien genannt Beethovens LeonorenOuverture Nr 3 und
das Vorſpiel des 3 Altes Tanz der Lehrbuben Aufzug der Meiſterſinger
und Gruß an Hans Sachs aus der Oper Die Meiſterſinger von Rich
Wagner Den Vorverkauf haben wieder die Hoſmuſikalienhandlungen von
Hothan und Koch übernommen

Bruno Heyd Am Donn den1 Oltober abends 8 Uhr findet im des Konſervatoriums die 66
Muſikaufführung als Jahresſchlußkonzert ſtatt Das Programm bringt
Arien und Lieder von Meyerbeer Arie a Prophet Henſchel Schubert Erl
könig Weingartner Brahms Bellini Arie a Romeo und Julia Kla
vierwerke v Beethoven Mozart Schumann Cavatine v Raff für Violine
und Werke ſür Cello von Bargiel und Popper Beſonderen Intereſſenten
iſt der Zutritt gegen vorherige Anmeldung geſtattet Programme die zum
Eintritt berechtigen ſind von Donnerstag früh ab im Sektetariat des
Konſervatoriums zu haben

Venkenſteins Akademiſches MuſikJnſtitnut Hohenzollern
ſtraße 39 Die Eintrittskarten für den am 7 Oktober ſtattfindenden
19 Vortragsabend werden von heute ab für beſondere Intereſſenten nach
vorheriger perſönlicher grednng im Jnſtitut gratis verabfolgt Am
1 Oktober iſt eine Freiſtelle für Geſang wieder neu zu beſetzen Reflek
tanten können ſich täglich von 11 12 Uhr im Jnſtitut melden Berück
ſichtigt können jedoch nur ſolche werden welche die erforderliche muſikaliſche
Kurze beſitzen Näheres iſt aus dem Jnſerat in heutiger Nummer
erſichtlich

Jm Grand Hotel Berges vorm Vode werden von morgen
Donnerstag ab im Parterreſaal erſtklaſſige Künſtler Konzerte ſtattfinden
Die Leitung dieſer Konzerte liegt in den Händen des Herrn Kapellmeiſters
Wilh Ohliger der mehrere Jahre als erſter Konzerimeiſter des Stadt
gehn in Chemnitz tätig war und über eine vorzüglich geſchulte Kapelle

verfügt
Jnbiläum Frau Ottilie Meydenbauer feiert morgen Donners

tag ihr 30jähriges Jubiläum als Garderobiere am hieſigen Stadttheater
Am 1 Oktober 1878 trat ſie ihren Dienſt unter der Direktion Gumtau
im alten Theater an und 1886 wurde ſie in das neue Haus über
nommen

Goldene Hochzeit Das Jnvalid Kürſchner ſche Ehepaar
Meckelſtraße 21 feiert am 10 Oktober die goldene Hochzeit Das Jubel
paar erfreut ſich der beſten Geſundheit Der Ehemann hat die Feldzüge
1866 und 1870771 mitgemacht

Stenographie Der Ortsverband Gabelsbergerſcher Stenographen
vereine veranſtaltet Donnerstag den 1 Oktober im Goldenen Schiſſchen
Gr Ulrichſtraße 37 unter ſeinen Mitgliedern ein Wenſchreiben in Schön
und Richtigſchreiben 80 120 160 200 240 260 und 300 Silben

Daphnia Verein für Aquarien und Terrarienkunde
Die nächſte Sitzung Donnerstag in der Dresdener Bierhalle wird ein
Schlangenabend ſein Herr cand Minke demonſtriert verſchiedene zum
Teil neue und ſeltene Nattern Herr Schortmann Kreuzottern Künftig
finden wieder regelmäßige Fiſchverloſungen ſtatt Gäſte ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 4 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 30 September B Zu dem Hochbahnunglück

wird noch gemeldet Die Leichen der Getöteten ſind auch bis geſtern abend
noch nicht zur Beerdigung freigegeben worden und es iſt nicht ausge

ſchloſſen daß noch eine allgemeine gerichtliche Leichenſchau ſtalfindet Ver
letzte ſind bis jetzt nicht weiter gemeldet worden Fräulein Anna Engel
hardt die als Verletzte zuletzt bekannt gegeben worden war war im
Warenhaus Wertheim in der Oranienſtraße angeſtellt Auf der Rückfahrt

ſaß ſie in dem Wagen 3 Klaſſe der auf den Kühlhof hinabſtürzte Fräu
lein Hoheifel gegenüber Während dieſe den Tod ſand kam Fräulein
Engelhardt mit Quetſchungen an der linken Achſel an der linken Körper
ſeite und am linken Bein bis zum Knie herab und einigen Kopfwunden davon

Eſſen 30 September Auf dem Rhein ereignete ſich
geſtern abend oberhalb Emmerich ein folgen ſchwerer Zuſammenſtoß
Der Schlepper Attention wurde von einem anderen Schleppdampfer
angerannt und ſank ſoſort Ein Matroſe des Attention ſowie eine
Frau und ein Kind ſind ertrunken

Kiel 30 September Das Schwurgericht verurteilte den
19 jährigen Arbeiter Peterſen der am 19 März auf der Husberger
Feldmark bei Neumünſter ſeinem zukünftigen Schwiegervater dem Schäfer
Eichler den Hals durchſchnitten hatte um deſſen Stelle zu erhalten nach
dreitägiger Verhandlung zum Tode

Frankfurt a 30 September Das wahre Ge
ſicht Max Halbes neues Drama hatte hier bei ſeiner Erſtaufführung
einen ſchwachen Erfolg doch wurde der Autor gerufen Das Stück wurde
in voriger Saiſon auch im hieſigen Stadttheater gegeben ohne beſonderes
Intereſſe zu ſinden Red

Könitz SchwarzburgRudolſtadi 30 September W Der
hieſige Schloßherr Wilhelm Reiß kgl preußiſcher Regierungsrat und
Dr phil bekannt als Geologe und Forſchungsreiſender wurde geſtern
in ſeinem Schloßpark erſchoſſen aufgefunden Ob Selbſtmord oder ein
Unglücksfall vorliegt ließ ſich bisher noch nicht ermitteln

Burgtonng SachſenCob Gotha 30 September B Auf
dem Anweſen des Gutsbeſitzers Backhaus wurde geſtern nacht ein Land
wirtſchaftsgehilfe von einem Fuhrwerk deſſen Pferde ſcheuten über
fahren und getötet

Leipzig 30 September Rudolf von Gottſchall
der Senior der deutſchen Dichter begeht heute Mittwoch ſeinen 85 Ge
burtstag Zugleich ſind es 60 Jahre her ſeit Gottſchall als Dramatiker
mit dem Schauſpiel Der Blinde von Alcara debütierte Am bekannteſten

von Gottſchalls Dramen iſt ſein hiſtoriſches Luſtſpiel Pit und Fox ge
worden

Bukareſt 30 September B Mp Die rumäniſchen Blätter
bezeichnen übereinſtimmend den Zuſtand des Königs Karol als
überaus ernſt Geſtern iſt eine derartige Verſchlimmerung eingetreten
daß die Aerzte das Schlimmſte befürchten Der König hatte vorgeſtern

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Oktober Seitens
noch einen tieferen Bück in den Abgrund der ruſſiſchen kein Wort Geheimrat von Leyden aus Berlin und Profeſſor Combes

aus Lauſanne wurden nach Bukareſt gerufen Eine Operaion erſcheint
bei dem ſchwachen Zuſtande des Königs als ausgeſchloſſen

Rom 30 September H Angeſichis des Preisſturzes
für Weintrauben in Apulien haben zahlreiche Winzer beſchloſſen in
dieſem Jahre keine Ernte vorzunehmen ſondern die Trauben auf
den Stöcken verderben zu laſſen Jnfolge der herrſchenden Not werden
Ruheſtörungen befürchtet

Lemberg 30 September V Aus Brzezany in Oſtgalizien
einer Stadt mit 20000 Einwohnern wird gemeldet 4 Perſonen die aus
dem Dorfe Hnilze hier angekommen ſind um als Zeugen auszuſagen
erkrankten im Gerichtsſaale unter choleraverdächtigen Symptomen

Sofia 30 September Frankf Ztg Ein bisher unbekanntes
Landeskomitee an deſſen Spitze zwei inaltive Generale ſtehen darunter
Zentſchief verſchickt einen Aufruf zur Bildung von Lokalausſchüſſen in
allen Städten und Dörfern zwecks Propaganda für die Unabhängig
teitserklärung Mazedoniens

Rotterdam 30 September Bei den Reſtaurierungsarbeiten
im Rathaus zu Herzogenbuſch wurde ein herrlicher unterirdiſcher
gotiſcher Saal aus dem 14 Jahrhundert entdeckt Die mittlere Krypte
hat einen Flächeninhalt von 90 Quadratmeter das Gewölbe wird von einem
ſchönen Kreuzgang getragen Man vermutet daß der Stadtrat früher in
unruhigen Zeiten in jener Krypte Verſammlungen abhielt weil verſchiedene
Einzelheiten z B ein ſchön bearbeiteter Kamin darauf hinweiſen daß das
Gewölbe als unterirdiſcher Saal und nicht etwa als Gefängnis gedacht war

Paris 30 September H Hieſige Blätter berichten aus
Cherbourg daß dort Verſuche mit der Erfindung eines Deutſchen
ſtattgefunden haben welche bezweckt den Rauch auf den Kriegsſchiffen
völlig zu unterdrücken Es handele ſich um eine Flüſſigkeit welche
auf das Keſſelfeuer gegoſſen wird Die Verſuche waren erfolgreich

Liſſabon 30 September W Bei Schießübungen des
Schulſchiffes San Fernando auf der Höhe von Traſaria bei
Liſſabon hatte die Bedienungsmannſchaft bei einem Kruppgeſchütz das
Einſetzen des Liderungsringes vergeſſen Durch die infolgedeſſen durch
den Verſchluß entweichenden Pulvergaſe wurden vier Mann ſchwer

verletzt
Waſſhington 29 Seplember Catherina Wrigth unter

breitete dem Kriegsdepartement ein Geſuch den geſtern abgelaufenen Termin

für die Abnahmeflüge Orville Wrights um neun Monate zu ver
tängern Dem Geſuch wird ſtaltgegeben werden Orville Wright beſteht
darauf die Abnahmeflüge ſelbſt auszuführen

z, Z,Z Z Z
Reichardt Feier

Ein Merktag iſt es den der Jahre Reigen
Zum zehnten Male jetzt uns wiederbringt
Es war die Zeit da auf der Bäume Zweigen
Kein Vogel mehr ſein muntres Liedchen ſingt
Da dürrer Blumen Stengel matt ſich neigen
Und Spinngeweb ſich über Stoppeln ſchwingt
Jm Herbſt zwei Jahr vor des Jahrhunderts Wende
Ward unſer Bau geführt zu gutem Ende

Das Werk zu Wandsbek dicht vor Hamburgs Toren
War einem hohen ſchönen Zweck geweiht
Ein neu Produkt aus deutſchem Geiſt geboren
Zum Sieg zu jühren galt s in heißem Streit
Des Schöpfers Geiſt der ſich dies Ziel erkoren
Hat obgeſiegt im Wirtſchaſtskampf der Zeit
Dem Bollwerk gleich umtobt vom Schwall der Wellen
Die machtlos an der Felſenbruſt zerſchellen

v Der Starke geht ob auch die Brandung ſiede
Den Weg dem Wahlſpruch neu mit ſicher m Schritt
Die Arbeit iſt genannt die edle Schmiede

Und Mut der edle kunſtbefliſſ ne Schmied
Und Not der Knecht der hilfreich nimmermüde
Die ſturmgefüllten mächt gen Bälge tritt
Zu allen Zeiten auf der Erde Bühne
Zwang ſich das Glück der Starke und der Kühne

Erſtaunt ſieht heut der Kreis der Fachgenoſſen
Welch reiche Früchte Arbeit trägt und Mut
Ein Volk dankt ihm der kraſtvoll unverdroſſen
Jn Feuersgluten ſchuf das edle Gut
Und Reichardts Name ruhm und glanzumfloſſen
Bei Millionen ſteht in guter Hut
Das ganze deutſche Volk es hat geſprochen
Das Rechte hat ſich ſiegreich Bahn gebrochen

rum in der Zukunft unbekannte Ferne
Taucht heut der Blick voll froher Zuverſicht
Jn unſrer Bruſt ſind unſres Schickſals Sterne

Sie leuchten ewig ſind wir treu der Pflicht
Was ſie gebeut wir tuns bewußt und gerne
Der Himmel füg s daß nie uns Kraft gebricht
Laß neuer Freunde Beifall ſtets uns ſtärken
Sein Segen ſei mit unſrer Hände Werken

Vergleiche heutige Beilage Deutſchland über alles
Jn Halle a S beſtehen ſolgende Verkaufsſtellen der Reichardt

Kompagnie Untere Leipzigerſtraße Ecke Neue Promenade
ferner Große Ulrichſtraße II BVBezugsbedingungen und Beſtelladreſſe
für Poſt und Bahnlolli ſind auf Seite 4 der Reichardt ſchen Flugſchrift

Ausverkauf
und geſtern Ohnmachtsanfälle Er iſt vollſtändig apathiſch und ſpricht
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Kostüme Kleicler Blusen Kostümröcke Paletots Jacketts Abendmäntel Pelzwaren Unterröche

Morgenröcke Matinees Kinclorkleicler Kinder und Backfseh Konfektion ete ete

Sämtliche Preise sind ganz bedeutend oft bis weit unter die Hälfte herabgesetzt
und auf jedem Btikett neben den bisherigen deutlich mit Blaustift vermerkt

Es bietet sich hiermit die seltone Gelogenheit schon zu Beginn der Saison elegante modernste Konfektion in grösster Auswahl zu solohen

Preisen zu erwerben wie es sonst nur nach beendeter Saison mit den übrig gebliebenen Restbeständen der Fall ist
Wir bitton die Schaufenster zu beachten und zum Eönkaurf auch mögliehst die Vormittagstuncken zu benutzen

FEugen Freund Co
Grösstes Spezialhaus fün Damen und Kinder Konfektion n
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Neuheiten der Saison

Moderne Filzform reich mit Seide und 25
Nadeln garniert

5 Modoerne Filzform m Seidenstoft Flügel 475
und Nadeln apart garniert

e
475

in besserer Ausführung I
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G
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Kleider Köcke fussfrei aus englischen gemusterten Stoffen 22 00 bis 75
Klelder Plisséröcke in modernen Farben beste Austühr 35 00 bis 75

S Kleider Faltenröcke aus Satintuch grün braun schwarzS marine 28 00 bis 50S Kleider Röcke für Frauen aus schwarzem Satintuch 42 00 bis 50Blusen aus modernem Blusenflanell mit sehrägen Falten 75 bis 35
Blusen aus prima Wollstoft auf Futter gearbeitet 22 00 bis 75
Blusen aus eltenbeinfarbigem Batiststoſt mit Spitzen garniert 19 00 bis 75
Blusen aus gemustertem Tüll oder Spitzenstott elegant garn 55 00 bis 75
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Nodoerne Filzform mit Einfassung und 475 gem
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e WolS B

t gröſ
S Mkm

S

a

e

3 t i r W W

Modorne Filzform reich mit Seidenstoff 395 Pal t t aus engl gemustertem ge Pal t t aus Diagonalstoff elegante Moderne Filzform mit Seidenstoff und 475und Nadeln vornehm garniert 9 0 streiftem od kariertem Stott 60 0 Verarbeitung moderne Aus Agraffen apart garniert
moderno Fagon vorzügl Aus führung sämtliche Modefarben 7 o 6in besserer Ausführung kührung 45 00 bis 45 00 bis in besserer Ausführung

in gelten güpstiges Angebot in Engl Täll Gardinen a billigen Extra Preisen
Jerie das Meter statt 40 Pf 25 Pt Ferje Il das Meter statt 65 Pf 38 Pl Ferie II das Meter statt 78 P 45 Pf Senie I das Meter statt 95 Pf 58 pk Ferie J das Motor statt 10 75 Pt

1 20 5 4 eabgepasst das Fenster statt 50 abgepasst das Fenster statt 00 abgepasst das Fenster statt 00 abgepasst das Fenster statt 50 abgepasst das Fenster statt 75
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